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Glaube ist fest. Euer Fleiss ist lobenswerth. f. Die¬
ser Griffel ist spitzig. Jenes Messer ist stumpf. Ein
solches Messer schneidet nicht.

Aufg. 23. Bilde Sätze, in welchen das Dingwort ein
Eigenschaftswort als Beifügung hat.

Aufg. 24. Von welchen Wörtern sind folgende abge¬
leitet: brennend, kochend, geheizt, strahlend, gefroren?

Solche Zeitwörter, die als Eigenschaftswörter gebraucht
werden, nennt man Mittelwörter.

Aufg. 25. Gebrauche Mittelwörter als Beifügung.
Aufg. 26 Bilde Sätze, in welchen ein Dingwort auf

die Frage: Wessen? als Beifügung steht. —
Die Wörtchen: von, neben, nach, in, für, aus, an, vor,

über u. m. a. sind Verhältnißwörter oder Richtungswörter
(Vorwörter), weil sie das Verhältniß der Dinge zu ein¬
ander oder die Richtung des Ausgesagten angeben.

Aufg. 27. Bilde Sätze, in denen die Beifügung ein
Dingwort mit einem Verhältnißworte ist, z. B. Der Weg
bei der Stadt ist beschxverlich.

Mein, dein, sein, unser, euer, ihr sind Besitzfürwörter,
weil sie den Besitz anzeigen.

Aufg. 28. Gebrauche diese als Beifügung.
Aufg. 29. Gebrauche die hinweisenden Fürwörter dieser,

diese, dieses; jener, jene, jenes; solcher, solche, solches als
Beifügung. Durch die Beifügung kann die Zahl der
Dinge ausgedrückt werden; z. B. Zwölf Stück sind ein
Dutzend. Alle Menschen müssen sterben.
' Aufg. 30. Die Zahlwörter gebrauche als Beigefügtes.
Ein Dingwort kann mehrere Beifügungen haben, z. B.
Der gute, alte Mann. Einige freunde des Bruders.
Diese schöney wohlriechende Blume.

Aufg. 31. Setze zu folgenden Wörtern möglichst viele
Beifügungen: Gott, Mutter, Garten, Straße.

§. 6 Ergänzung.

Einige Zeit- und Eigenschaftswörter, z B. verfertigen,
machen, verfolgen, bedürftig, müde u. a. werden nicht
ganz verstanden, wenn sie mit dem Satzdinge allein stehen.
Sie müssen durch einen Gegenstand ergänzt werden, den
man die Ergänzung nennt. Solche Zeit- und Eigenschafts¬
wörter, welche eine Ergänzung erfordern, heißen bezüg-


